
lang einer noch schassen kann, soll er I neuerrunaene KLnIaöwJrdt that er sichCchnpkr Nörnkr. ficht anderer Ceuie. .ein ßir rnacV rofniaflen fcrfla. wa cncu Een Käthe' schritt er zornig von dn Föl dir Nöche.
II 'II. . ,i " I . - .. ' '

nen.nicht derzwe, eln. Alte. Aber daß du schon etwa zugute.I i icuDit- - tu. onatn l t. LekzeLkn. U trug
mir da erst hast beibringen müssen.! Ludwig Winzer spannte sich alsDie Eltern gehen ganz auf in tcm den Kunden die Stiesel nd SchuCfiyi von f fit? Sittnxflrr. Von diesem Tage an war' au

zwischen den Liebenden. Käthe wurderas ist eigentlich eine Schand'l und I eine Leinwand und sing an. lil gingM.,. .n.rt einzigen juno UNS sllhien ,q von ! jtntnen, wie e waren, wierer im. , . ., jfaqoar iioiniw i , s.i,, I ft,,,,;. ', ist ein Bus'
rokett v , n Rind

fletsch. Man hackt 1 b! N Pfd.
gekochte! Rtndsklsch fein, gibt in
In rt4t fcli. Itaiiu T,...tt

da sprechen die Leut'. die Männer auch alle prächtig vorwärt. wi mit Kisten und Koffern zu einem

strengen Onkel Pfarrer gebracht, dert!me behäbige
diesen Sßorten

"' " " v- irtmil O"' ,"""'il oVni J. fir M1- - Zheodor kommt zur Tchule Nun ist', unheimlich still und leer
3P zur -, l,.,. m. ß..r . s...-.,ss- , I r.i k'.;. t; wi?O

waren 'I starke Geschlecht. So. nun I der Geliebten berichtete: nur d! ö

wollen wir zu Bett gehen. Mutier. I nigbket! machte ihm Schwierigkeiten
t.t tu, VIUUIK VUUU
rmUlf4.tlL. kl. I .1 fr I ll.kein Brieschen binauSslattern liebM.i. MIIV fcMMW laiB fciC V(!lll o"a"'M I v KMI VUiUU tl

hinein, die vm der Kammer sen I wirthschaftet noch geräuschloser all ohne e kontrollirt zu haben, und alle

unbarmherzig konfiSirte. wa die
Der nur halb geleerte Maßkruz steht und sah nach dem Urtheil de Auer
deraessen auf der Fensterbank. j hahnwirth der Wirklichkett durchauldem all V, hnftuk IVVnVr ,7 nach Hause. Sobald er', bkgrei!

, Jft g
lugleich dienenden Raum, führt .

l.Mktl
f NamentoetZer. dem '

von onjl, und wenn fit dki ihrer Naye
liAfr I rl fiM irnh h.n ll)mn iih.fni Kin Adresse Ludwig Winzer trug. DerEin stille Lrbeitslkben füllt nun nicht ähnlich. Diese Königkkette war

Malerlmann aber zog nach langem,Melier Körner laßt den unÖ 75rfihfi!4!jmrfir. uns der kleine lind teraeben sieht, dann ist idr da wieder die kleine Schuslerwohmina nämlich eine Fichte nborner Kostbarkei!
fzken. den er gerade in Arbeit 1

2fa0öor bort mit aläruenden Augen Herz zum Brechen schwer, und die au. Nur lum Abendbrod holt die Jeder neue König hatte von alterSher, trübseligem Harren wieder in die

Hauptstadt, um sich in tröstende ArbeitNile ein Seidel Bier für ihren Al. je nach Dermöaen und Opferfreude,und "r:nzr 0 rtatng aus, vag fltifmrrffstm ,,, t.u. nst. 26irann. fei si, kstb'n bm scht
Schemel mit einigem Gepolter um,nf w, wf mrf- - ffluft- - ! t.h- - h.m f.nh.n :i ten. wie in früheren Tazen. Da der Kette ein neue Schild mit seinem zu vergraven.
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abgezogen und sehr dick Inge
kocht hat. würzt mit nge entgrät,
ten. gehackten Sardellen. Salz.
Pfeffer und gehackte? Petersili und
läßt d! dicklich Mass erkalten.
Wenn beim Formen die Nrokett
nicht halten, muß twa gerieben
Semmel dazwischen gemischt werdett.
Dann formt man runde, an den Zn
den abgealättete Würstchen davon,
wendet sie tn Ei und geriebener
Semmel und brät oder backt sie in
steigend Butter ju schöner Färb.

Kalblbratkn mit Rl.

füllt, (sin Bub'! Un da! dab tch ,, .,;(, e w nf Tohtn tv.i mrs h.a 5Stri Glück wobnt nickt mekr bei den be. Namen angliedern lassen. Dies'ü Mtrk V i IVV f '! IVIIi W M W WttV -

wir gleich gedacht: konnt f 1

a auch K, mav l
h Onnf k,tt ist hott W THnnh hfrfAmnndfn lln Im Herbst war ein große Schlitzen.raubten Eltern, aber nutzliche Thä Schilder wichen nun in Größe und

tigkelt. Zufriedenheit und Eintracht Form höchst mannigfaltig voneinander
I Sm 4 JTI 4. 0 t

nicht ändert sein. Bon wegen dem du auch nun lern' trao und denk'. Heller Fleck auf der Äapttk bezeichnet sen tn verleiden Hauptstadt, zu dem
au vte ffichtenborner mit ihrem Köcamen. da du auch tvai reckte werden d:e Ttklle. wo ei Ikinen Vld batte, sind aiite ffli . und wo s wk len. ao. Alle aver waren gute löoio qm.m . . m s 7 , ' r '

An, fT)rtrfln nrtrfi hrr Wriirtlin:lon wezen cem camcn, I willst. II llUUf H"" O
niz zogen, der feine grimmige Laune
im Trubel de Feste zu verbessernhzt Meister Körner es vom NagelÄllcttlngS. Ader va; verueyi wir Meister Körner il ein alücklicier

da findet auch da Unglück keine bearbeit und fügten sich u einem

Stätte. Da Bild Zheodor Körner' Ganzen, da die Bewunderung man.

hängt wieder an seinem alten Platz, ckze Fremden erregt und im letzten
J Aanffuftt m i, m tm m V 1 t m

hoffte. Die Angesehensten der Schü.TachkamNicht. Kiefeweitern. Nun kriez' ich r bei aller Liebe ist er genommen und in
mer getragen. uno Der üJfttK? tftisliif eft u intn mit i Un" vi wie auuuu i tt;ihn doch auch zu sehen den Bus ni4t btn aanqm, son dcnbrüder nun wurden erwählt, den

LandeSvaler zu begrüßen. Unter dieWährend seiner Arbeit, und dann aedt Amerikaner gereizt hatte.Noch nicht, tttlter orner. ma fce- r- m ftin muft ebcn fo cii einigen :oj?axn laiui tir.t
sen war auch der Kronenwirth.ein ganz eigner Ausdruck über seine Nach dieser Kette verlangte der Mabißle Geduld mü'fen Sie schon noch nt fcif ium malten. Nur ist die neue Tore auf der armn Frau.
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rand. Ein passend Portion Rei
wird mit Butter oder Fkischbrllh
aukgequollen; der Braten in Schei
ben geschnitten, kalt tn die Mitte ei.
ner großen, flachen Schüssel aeleat

DaS Herz klopft .ihm vor Stol,.uce. Sein todter Jun und de: ier. Natürlich hatte ste der König tn
, i . -- im . t - i ftn k. - all er im Schmuck feiner Königsicyreryeiv werden ihm naq und räch irrivaizrung, ,oiange ,eine iwuroe

jjautn. iLUcnn j
. ,

guj gszilkikN UNV gllt siN o''e' '"5 l,C ubuw uu
Und ich gratulier' auch schön leiteten Kind selten nöthig. Sorzlich der gegenüber liegenden Kneipe kin

sien, Nachbar. hüten fci' ältern den Zheodor vor Tidel Bier holen. Daß ihr Peter würde mit den anderen hinaufschrittgleichsam zu einer Person, deren An dauerte. Und Heinrich Vollhaber war
zum Schloß. Im Jagdzimmer mußdenken er einen stillen, au Webmutb in solchen Dingen höchst gewissenhaft,
ten sie Aufstellung nehmen, den Fürund Stolz gemischten Kultu weiht. Sie lag in seinem Sekretär bei den

Die Kiesewettern winkt dem glück bösen Sinslüssen und behalten ihn so nicht mehr arbeitet, dam'.t hat sie sich

lichen Vater ,u und verschwindit viel wie möglich unter Augen. Ist er abgefunden. Cie weiß, dah sie

wieder. Der Schuster tritt vor einen doch ihr Sinzizer. ihr kostbarster llenfallk genuz für da bischen Le. sten. der ein leutseliger Herr war, zu!erir,pzpieren uno Tiiorriaazen von

und mit folgender Sau übergössen:
Ein gut Stück Butter wird mit ei
nem gehäuften Löffel Mehl und einer
geriebenen Zwiebel hell gebräunt;
dazu übriggebliebene Bratensauce
oder etwa Wasser, ein Tassenkopf

erwarten.Bedeutung. Den Schlüssel zu diesem
Geheimfach aber ließ er nicht au denTlr Königökkttk. Mit freundlichem Lächeln trat dieser

n der Wand zwischen den Fennern Tchatz! gar einfache n vercienen kann. Aoer vag er zum

hängenden Äuntdruck.der den Dich führen die drei Menschen zusammen. Trinker werden soll. er. der früher s,
ierjüngling Theodor Körner vor- - Der Sonntaa NZchmtitag brirmt. 'nüchtern tvar. daö ist ihr ein schwerer Händen endiicn ein. Ter Führer der Gruppe

hielt ihm eine k'irze, kernige AnspracheKäthe, die sonst über ein scharfehumoristisch, Skizze on I;n ferner.stellt. Andächtig schaut der biedere wenn e dat Wktter irgend gestat Gedanke. S, wagt eine schüchterne

Meister eine Weile zu dem Silbe auf. tet, einen gemeinsamen ?paziergang. Mahnung: Wird'I auch nicht zu diel. und lud ihn ein. ,um Sauvttaa deMitthun deZ Vateri am ZechtischLose Mäuler hatten eö dem Fe te doch auch ,u erscheinen. Derftsten7ben unVnur etwa
ehren

L"Xh
Weißwein, ein bi zwei Eßlöffel
Estragonessig. ein wenig Zucker und
da nöthige Salz hinzugethan, dief
Sauce kochend über den Braten ge
gössen, mit dem ReiSrand umgeben
und letzterer mit geriebenem Varme

fast. 013 verrichte er ein situ! f ohne Einkehren im WirthShau. Je Älter,
Itl Dann stellt er den Schemel wie der Groschen, der erübriat werden Da fährt er sie rauh an: Sönnst 11 jj i'ivTiiiiiuj, ui vzi aiit riur.Besitzer und Herbergsvater der .Golde Abend nach etwa zu fleißigem UmrnV'.T.ider auf d:e Be?ne. greift nach dem kann, kommt auf die Sparkasse, für mir da bttzle eraessen etnxi nichts

Fürst nickte gütig Gewähr und ließ sich

die Schützen seines Ländchen vorstel.
len, diesen und jenen mit ein paar lau
nigen Worten bedenkend.

neu Krone
Meinst, weil ich nicht arbeit', braucht'Stiefel und hanttrt rrnt Ayie uno .später .

in ffichtendorn mit einer
behaglichen Schadenfreude brühwarm

d wn vor der Ze t inhinterdracht. was die loie öano jene
sankäse bestreut.all gäbe j geht lanasam mit dem Svaren. ich auch keinen Schluck Bier? WühfPechdraht fo eifrig.

.Holla!" sagte er. al die Reibe an Gefüllt Kalbsbrust, oaeugenblicklich nicht, Wichtigere auf Reichthümer kann ein eandnxrker sür wen ich zusammenhalten Zungen Malers, der. im .Atten m. ?PSnnnn- - ifvitri. .! .t,t.,;rw .;(..-- i whukvi iiv istia""'der Welt für ihn. Seme Lippen ve. bti told)m Kleinbetrieb nicht sam lt ! Herrgott, zehn Kinder hatt' ich
den Kronenwirth kam. .den Mann
hier kenne ich schon!"

einer Kalbsbrust, ca. 84 Pfund,
werden vorsichtig die kleinen RippenMSriS Unthat. Zitternd lauschte sie auf die

Heinrich Vollbäder wurde rotb vorlauter werdenden Schnarchtöne; wieLh,kartk gerritzeit Er war namltch . . ,, ,M - . ,"V. ausgeschält und da Rückgrat ringe
wegten sich daw in leisem Selbst, eln. Melster Körner ist aber bei ernähren wollen, hatt' kein zu hun
Gespräch und auf dem faltigen Ant ggem Fleiß nicht dr Mann sein S"n brauchen, da kannst du glauben,
litz mit den nachdenklichen Augen liegt Geschäft in größerem Stil zu be Aber so sür wa. für wen? Hast
ein Leuchten.

. Herrgott,
.

jetzt hat die
treiben, Lehrlinge

.
und Gesellen zu Angst, daß ich dir zur Last sa2'?

.

Da
n r jt i .1 11,1 t ; fl l. rü m t t f c

Freude, obgleich er nicht wußte, woher
dies Bekanntschaft denn kommen

hackt. Darauf spaltet man da Brust
fleisch von der schmalen Seite au.onnte. Der Fürst aber fuhr, die Kette Zur Fülle bereitet man eine Farc
au Pfund gehacktem Kalbfleisch.

auf dem Brustlatz de Kronenwirth
musternd, schalkhaft fort: .E ist nur

aioc rifl q Jta)i tmtn roca, jcki, galten. Da hätte eine andere Woh mil DU lci. atmn oas ino
tso der Himmel ihm ein Kind, einen

a. bedingt. nein, darin waren Leben satt habe, häng' ich mich aus.
Sohn, beschttrt hat. Nach sechSjäh mr nh Mutter Körner txna- - lie. Wie beginnender Irrsinn leuchtet'S

dein etwas störrisch gewordenen Pferde S4st o..... ..s.ff.- - v... ten ot silbernen all der d!i 2 Eiern. Pfeffer. Salz. Majoran,Vl u lui.iuiu ümmi' u-- , .u
eingrschnittener Zwiebel und tett chule n Hannover t r," r '

(H.,m.B! I" der Tiefe der Ledertasche vern Nummer zum s. y-
- hf 'tw, :.

riger Ehe! Da ganze Dasein hat lein, aber sicher. Die Rike be. bei solchen Worten au den Augen
Überhaupt jetzt erst einen Zweck. Ein f0rgtt den Haushalt, der sie trotz de Armen, und die Rike fürchtet da
Junge! Sein Junge! Sein Theo cti 0t Sauberkeit

'
blitzt:. Schlimmste. Wenn sie nur ein Mittel

bor. Theodor Körner! Mit dem ickt voll kn Ansdruck nahm. wußt', wenn sie ihn nur bewegen

( WVUItVV)lf lWijV VVtWl)(IIUf Mtk

gebracht hatte. Aber der Schläfer hörte
nichts. Sein Akmannöbäuser war zu

Wasser geweichter, gut ausgedrückter
Semmel. Nachdem die Brust gefüllt
ist. vernäht man die yüllseite und
legt daS Fleisch, wenn eS gesalzen t
steiaende Butter, labt ei van allen

eine Bildertekanntschaft. Aber die
Ähnlichkeit ist unverkennbar! Die
Kette bestätigt e übrigens! Nicht
wahr, Sie haben dem Maler Winzer
zu seinem prächtigen Bilde Modell ge.
standen? Ich habe eö hier im Schlosse
hängen. Haben Sie eS nie gefeh'n?"

Und ein Diener wurde beauftragt.

Name gibt k? dem Jungen etroaZ srrj,Zj, K flirt, n.s,n5,? nn nm kennte m arbeiten! Dann wär' er oe

mit. waZ ihn au der Menge her ..w, ,,. K.rdn,n u f konnt, rettet.
ttkjri un uno eine jucr;o t lücraaj , , ' , , ,

tung gegen des Malers Kun t. gepaart
stttft ftr m s

mit .mm heiliaen Zorn ge en seine ÄW" tfyt' te

war! Und gan, sicher wäre die Kktte
vushebt. man doch regelmäßig zurücklegen. SS ist an einem Samstag Mmd.

Meister Körner ist riicht. roeniz Mi der Theodor so weit war. daß Meister Körner sitzt, den Klpf in die
Irinf .I TU. 6!.iHtnHin.M.a iwK - (Tl l ' r. i .ff- - Of . T i ' fi m i'.i.

Seiten bei guter Hitze schnell anbra
ten und gibt dann ein roeniz
kochendes Wasser zu. Zuletztauf ahnliche Weise wieder ?L den

jiuu uu tuim uuuiuitiinuuiiH, uuv einen wcut ctgiiiytn niüBic, luui i ul" "v1"
er hat Z seinen Eltern nie ganz der den e mindestens dreitausend Mark Blick aus die Straße zu wersen. Ein

das Bild .Der neue König", da! auf
der letzten Aufstellung so gefallen hat.
te. herbeizuschaffen. Alleö war voll

Spannunz. und manch einer beneide:

Bollhabers Seele. So weit 4 i
dieser Zorn, daß er eines schoneZ

Abende, alö derJünzer Rafaelö fernen l'olS mmt
mztymn bettat ihm lächelnd ZtZZlf Ta'bedeutete. a,f Bier oder Wem hier Afhftff i?v

xr?
Kft OrMMn

gießt man noch ein Quart
Wasser nach und nach daran.
Der Braten muß einmal gewendet
und sehr reichlich mit der ianen

stehen, daß sie ihn Peter haben tan sein, da würde reichen zu seiner gefüllter Maßkrug steht neben ihm.
fen lassen. Sie konnten fteilich nicht Ausbildung. Buchhändler wollte er au dem er bisweilen einen Schluck

dafLr, s waren eben ohne jegliche werden auf seine Vater Wunsch, nimmt. Zum dritten Male hat die
den Glucklichen um da Interesse, da
der geliebte Fürst ihm zuwendete.nicht zu wLrien. da er für solche Gäste Sauce begossen werden. Dann verC f tMH VV MWt4fr Vi.ll V4VIIHI"

wirth so lange, biS dieser ging, da Inzwischen brachte man die Leinhöhe Bildvng. wußten gar nichts Dem Meister Körner schien dieser Frau ihn beute schon füllen lassen

ton dem edlen Helden der Frei Beruf am geeignetsten. Zu einem müssen. Mit ihren leisen Schritten oante. wand. Da stand auf dem grünenDas iern guten Ludwig Win
Kleinod zu holen. Aber vergeblich griff
er in fein Geheimfach. Die K?i!e warhetMttge, Der ttn groß Suchtet Studium fehlten ja doch die Mittel, geht i'.e av und zu. räumt da und. - 5 - r H A. l. , I l . , .. . . . , . Fe,tplatz vei der Ftchtenborner Schü

tzenlinde Ux Kronenwirth, wie er leibteverschwunden. Trotz seiner B?stür
zer, den seine Freunde kurzweg Ludz

denn überaus fatal
iqon in emer iruyerl znarus aai, uno e:n Auaüzanoler, oem ueyt oori rimas m eeiit uns wirri ver
dessen Werke er, Peter Körner, mit schließlich die Welt offen. Und einer, stöhlen besorgte Blicke auf den finster

qukrie man etwas arkosteimeyl tn
kaltem Wasser und verdicke damit d
Sauce.

Huhn mit Champignon.
Junge Hühner werden gereinigt, aus
genommen und jedes in vier Theile
geschnitten. Sie werden mit grüner.

und lebte, in schlichtem Bürgerftol,.IrnrntTSSt SC?J!JfJ ta
mit lachenden Augen, und vor ihm inezu verheimlichen.I

immer neu WegkKernng laö und der immer mit Büchern zu thun hat. blickenden Mann am Fenster. Sie
wieder laZ, dessen Gedichte er zum wird am Ende gar. wenn er so'ne tritt in die Kammer und kommt nach
erößt Thell auswendig knnte! Liebe zu ihnen hat wie der Theodor, einer kleinen Weile zurück, ein Paar

chone. schlanke Fest unafrau. dl ihm
Mtranke der .(soldenen Krone beson
deren Werth gelezt hätte, sondern weil Sie müssen schon ein andermal

ust die prächtige Königökette um dener seit ein-pa- ar Tagen einem neuenin ras ym von ze?n M genan- - auch mal selbst Bücher schreiben. kHuye m der Hand. Wie stein sie
wiederkommen." erklärte er dem
Gaste gleichmütig, ich habe den
Schlüsselbart im Schlosse abgebro

Hals gelegt hatte. Diese aber trug,
dem historischen Vorgang ein kleine

Schnippchen schlagend, die süßen Züge

weiblichen Gast dieses Wirthshauses
auf der Spur .vai. der auf den ersten

den i ihnu wenn er mal einen Man kann nicht wissen! breit auf den Tisch, und dann kramt
Sohn Labe soWe, dann müßte er mt tf,hrm in hr sie au dem Wandschrank alte Zei

chen!"Blist sein ganzes Interesse in An der verbannten armen Käthe.Theod heißen. Und ei müßte doch ge Da8 Einjährigen-Zeugni- ß erlangt tungen und packt jeden Schuh einzeln
närrisch zugehen, totna nicht Be un0 summt in die Lebre iu dem ein mit großer Umständlichkeit ein. Nun Al der Gast jedoch fort war.pruch genommen hatte. Da schöne Es ist ein yrochtsttick. daS SieGeschöpf mockte wobl auck ibn nickt durchsuchte er jeden Winkel, diefondereS au diesem Sohn werden zigen Buchhändler des Städtchen. W sie die zwei Pakete in eine Mkt. morgen mit unter Ihre lebenden Bilder
fsllte. Trotzdem er nur ein Schu- -

Spater natürlich soll er nach Leipzig W unv wendet sicy der Auögangö ungern sehen, da e seine immer Dienftbotenkoffer. die Lobender,
freundlicher werdenden Grüße cchne schläge, alleö mit demselben negativenlu wetterer Ausbrwuna. Man- - bat's m zu.

aufnehmen sollten! Die Hauptperson
haben Sie ja da,, und Winzer wird
Tffin.n rrrn ffvTffA ffntt Wa

feingehackier Petersilie. Salz und
seingehackten Schalotten bestreut undÄ
in cel oder Butter gebraten. Man
bestäubt die Hühner mit Mehl und
gibt in Glas Rothwein und einige
Löffel voll Tomatenmarmelade dazu.
Wenn sie bald gar sind, fügt mag
halbirie Champignons bei ' und
dämpft alles zusammen, bi ' di
Hühner weich geworden sind.

Kohlrabigemüse. Die Ge
richt ist nur zu kochen, so lange de

Kohlrabi noch recht zart ist und
schöne saftige grüne Blätter hat. Die
Knollen werden geschält, in mittler
Scheiben geschnitten und mit Salz,

stersprößlinz war. San? D, t hat
Schuster gegeben, die man denke

nur an den großen Nürnberger, an ja dazu. Dreitausend Mark liegen Da fährt Meister Körner auf: Wa
v, n" ..T..f iti
Bild hat seinen Ruf begründet!b s dab n auf der Svarkasse. Mi oll das, Mo willst bin mit die

der Theodor iefet kostet, das wird Schuh?Hans Eachi. der war .ein Schuh
machet und Poet dazu!" Sein Jun

Aerlegenheit fröhlich erwiderte. Zu ei. eiunar. nviuy kam er tn va
ncr Ansprache hatte sie es jedoch bis Zimmer seines Töchterleinö. Dabei
her nie kommen lassen, und er hatte erfuhr er. daß 5e den ganzen Morgen
nun gehofft, diese Station auf dem schon nicht daheim sei. trotzdem er

Wege des gegenseitigen Vertrauens Order gegeben hatte, sich in der Küche
beim Kronenwirth zu ermöglichen. nützlich zu machen, wie eö einer

Kl.deradatsch! Da and er drau. WirthStochter zukam, und wenn sie

aus dem Laufenden iestritten. Zum Schuster Heidenreich, Alier.
ff! tnr fc.i- - Es sind meine Sonntaasschub. Die

Schlimm genug, daß er so undankbar
war. e seinem Modell nicht einmal zu
zeigen!" sagte der Fürst. .Waschen
Sie ihm nur tüchtig den Kops, lieber

ge würde doppelt
-- e.

berufen
.

sei
Jl
zu

I kti. W4.4JI,' . VI
?-i- ,7TS J?r " vergangen. Der Prinzchal ist sehr Sohlen sind durch, schon lang'. Und

lttv ftn I . . .. . .
I I t v ir crn.n.. :VWU U(S IVUi vvn Kollege, wenn Sie ihn zu sehen krie

gen: und lachend er demschüttelte
ßen und sah verblüfft zu den hölzernen noch zehnmal besser französisch und
Balkönen hinauf, die vor den Logir, englisch varliren konnte. Erst kurz vor

zimmern der Sommergäste wie kleine Tisch kam sie heim, hinten herum

Käfige angebracht waren. Aber da durch die Gartenpforte. Natürlich
(An 5 hTvniTr;r r nen au Im batt sretlicki

Kronenwirth die Hand.
Damit war die Audienz beendet.

Heinrich Vollhabe? aber machte sich

bald frei von dem Schwärm, der

an nun dieser Sohn, den Schuster , ml.. . mebr oedackt. da mir in meinem Le.
Unglück war nicht gerade groß. Wo. machte er seinem Groll gehörig Luft.

Butter und reichlich Wasser zum Ko
chen gebracht. Währenddessen preist
man die jungen Blätter von den

Stengeln, trübt erster und übergießt
sie dann mit kaltem Wasser, wodurch
die grüne Farbe beibehalten wird,

I 0U4kD'' v uu aji; t v r - -

Konter schon vor ferner Geburt als &tm u ißcm Kopf und von ben ein anderer meine Schuhe besoh
u etwas an. Besonderem auSer r.. .rü.,. ,. JI' u mm r h! mum n Wie möglich gelang e ihm, die schöne .WaS hat Dir denn die Laune der

eifrig plaudernd zum Festplatz zog,v . , I lTtull utjuuiicii. mun cuici ucuicii i ,,
seyen vnrachttte. wrrrltch da Licht Wunde am Finger, die die Mutter wir zwei zuerst mit einander Fremde zum Verlassen diese ungast dorden, Väterchen?' fragte sie

und ging wohl eme stunde lang grllgegan
ihm früh noch verbunden hat. läuft gen sind, da hast du mir einmal Maß ircyen Hauies zu vewezen, wenn er erst schmelHeir). Er wehrte ihren Zartvn uam eicuai y. naq o lau belnd durch die herbstlich schimmerndenein vitzcyen vener mit ihr bekannt war. lichleiten jedoch und stieß halblaut her

Anlagen der KönigSstadt. D leisenÄann vurs:e nq ver vrusie Hans vor:
narr, der nicht einmal eine harm?dse . .Sie haben mir die KöniaSkette ae Mahnungen auö den Briefen deS vt

Nachdem daS Wasser tüchtig auZge.
drückt ist. werden die Blätter, groi
Jewiegt

und zu dem halbweiche
gethan, um beides rr h gut

durchkochen zu lassen. Zuletzt rührt
man noch einen Eßlöffel voll

.
gute

tm - t Vrt l

r Hvahm , h rm n Mfsni ' I ...- - , Karikatur vertragen konnte, be! ihm stöhlen, weil Du auf . nichts Odachi terlichen Pfarrers fuhren ihm durch
den Kopf: auch die trotzigen Zeilen, dietZ Vll.riU""- - U",r Gesicht und schneidet an dem Fin 'ch yatr vl voym ja tmmer nur o

die Kresewettern letzt mit gedamps ... Wfn m.. .Ji .. an, orofce. killi tirimr. w. n bedanken ! gibst. leichtfertige Trn
Käthe geschrieben. Da lachende AMetder bracdte er den schönen Plan Sie that einen leisen Schrei und

i .x. i iw . . b e ; rn o - r i . . .

I ö11 " II IVWlUtll 4U1I1UI4 VI "0 O 1 D-ter stimme ruft, .eo Nachbar. n aUn Unb m, n rneS MLdle - da hast du ge
rrun Ihr Euch den Jungen be. M . . 9 . h faat: ffi wenn wir un auck sonst

litz de jungen Maler tauchte auf,
dem er heute so viel Ehre zu verdanken

guck, da muß er sie erst heimlich ab tMi o. .:- -. -- rr.J iiriirf.n miiff.n ö?if. ,f,

niaji iur uuvpijzunQ. ivenn oomoyi wurde roth wie ein Puterramm. .Du
er alSbald auf lauschigen Promenaden irrst Dich. Vater!" flüstert sie dann,
am Waldrand mit der Holdseligen tapfer ihn Angst niederkämpfend.

hatte. Immer versöhnlicher würd
seine Stiinmungi denn da Bild hatte

v I"-'"- uv" Ouall4Ju'la vw -n- --v.. u..
?ÄU 1 51? gen. Und als der Zur Stelle ist. soll Ur', nicht sehlen. so lang' ich die

fällt ein schreckliche, Wort: Ampu. Hand noch rühren kann. Die Rike
lich. Selbst seine Rike soll da mcht U . ;.-- v.. ml, fnrt fl mit ?

uiuuqcrtc, yictt, o uq , zik Kette ha ich!
ihm selbst auch Wer die Maßen wohl

Allerzenmey! in raiicrn uuaner uno
gibt die nebst einer Prise Pftffer
an da Gericht. Nachdem da Ge
müse nochmals aufgekocht hat,
schmeckt man mit Maggiwilrze ab.

Beefsteak aus dem inn
ren Stück dr Rind,kule.
Das innert Stück aui der Keule, dal

r . ' l luiivii. miiv k vui& ibia. i i'"7 r"ov wv "1"' I 9sfir .h ki. (SUrrn Virb nt , N.m Auaen und eronm die Tbiirrtwik.

m mui zu jenen nippn rief et erstaunt ka bist

r'S"i!?Ä?,t!,f'5: ä Wki,l'i SÄÄ.f'JÄ iDu.d.
gethan. Nun forschte er in einem

Adreßbuch nach der Wohnung de

.Farbenklerer". und bald danachDie kleine Schufterwohnuna bira! Entscklust durckrinaen können, der. Mutter die Frau führt herum. .. ... , neu i vekomme?- -
Ulnt m UnMO las!. 11- - Iezne Fülle von Gluck. Der Theodor schlimmer! sich der Zustand mit ent freudigen Glanz in den Augen. Mut klopfte er auch bet ihm an.

der Name bat der Nrke erst ivohl setzlicher Schnelligkeit. Noch ein ter o tat der Peter sie tat ttn ist eine Ucbtrrafchunz für Dich. ogenannte Huf oder Nogelftuck, gibt
ast bessere Beefsteaks als die Rinds.

v"i .. iöjujitiH iru)mi U)i
ganz unmöglich. Heinrich Vollhaber .E
tn vu. r.uiu.. cn.t.. 4uiti:

Ludz Mnzer war nicht wenig er
schrocken. al die Hünengestalt plötzlichfremd geklungen und sie Hai'S nur furchtbarer Leidenstag. und Bater mal mehr gerufen, seit der Theodor

schwer verwinden können, daß ihr und Mutter Körner stehen an der todt ist Mutter, lass' die Schuh
IVUV IIUIUIIIU iUk (ClUUUÄl xju.it i t, V. . MT- l- 4. 4 rf ende und ist dabei billiger. ES isttn seinem Atelier austauchte.Ltrd, Mnzer bekam keinen einen M'VyJl ,USa,Tf-tn- '. -- it.IBL4.Z. --fi v. wBub' nicht nach einem seiner Groß Leiche ihres Einzigen! . da. Der Heidenretch besohlt sie heut .Kennen Sie mich noch?" fragte der.llT f kann!' schrie er. .Sofort aiebe. wovater getauft werden sollte, wie daS ma&tn und Monate find kraa, doch nicht mehr. Gieb sie nur her

doch gute alte Sitte ist der Theo 0M, f,i man aus d,r kleinen SAu ich vielleicht vielleicht kann
Alte unsicher.

.O ja!" seufzte der Maler melan
cholisch.

.Aber ich komme al auter Freund.
kor gedeiht ganz vortrefflich. Er fterswobnuna. die so reiches Glück ich noch. Mutter,
kriegt die Zahne ungewöhnlich früh f ,; Sara binauSaktrasen Nach ein vaar Minuten siebt Mel

ein Stück dunkles Fleisch ohne Kno
chen. Man schneidet e nach gutem
Klopfen in etwa IV, Zoll dicke Schei
ben, legt dies mit wenig in Ring
geschnittener Zwiebel in eine Omelei,
tenpfanne in reichlich steigende But
ter, bratet s schnell auf beiden ei

ten, daß sie innen noch völlig rosa
sind und servirt sie mit in Locken

geschnittenem Meerrettich und roh

Herr Winzer!" fuhr der Kronenwirth
fort und bot ihm die Hand. .Ich

fc5K
Pension geweilt hatte, brach in ThrL SK ili lä pt in
nen aus. als sie hörte, daß er jener "'fi'!?',
Taugenicht, sei. der den Vater so mit ..V dav

ir holn!' sagte sie

seinem Zeichenftift zum Gespött ge- -
n.

macht habe. Ihrer Liede aber that .eher? fragt er sie. sie am
das keinen Abbruch. Im Gegentheil. Arm packend. Sie versuchte vergeblich,
sie schlössen sich nur noch trotziger an. d Antwort ,u umgehen. Er bestand

einander. Dazu aber schmiedeten sie darauf, alle zu erfahren. Fünf Mi

und ohne Krankheiten, er sangt schon hzj. In dumpfem, finsterm Schmerz sier Körner, schon am Tisch und
mit einem halben Jahr an zu bt Meister Körner dahin: seine schneidet die Sohlen zu. und dann
.schwatzen . daS heißt, er stoßt al--

taxit die nicht weniger leidet, be sitzt er auf seinem Schemel und klopft habe nämlich vorhin ein Bild gesehen.
droben beim König! Da da
da müssen Sie mir auch malen!"

utm unuHuumw ne au, ok zwingt ihren Jammer tapser um des und hantrrt mit Pfriemen und Ahle
aber dem Vater Körner unendlich ManneS willen, dem sie doch mit all und Pechdraht und arbeitet weiter bei
verheißungsvoll klingen. Die dun-- jhr Liebe nicht helfen kann, der mit Lampenlicht, und die Rike sitzt dabei
kein, großen Augen dS Kleinen ha dem Geschick hadert und keinem mit ihrem Strickzeug, und e ist ganz

.ES war ja Ihre!" entgegnete gebratenen Kartoffeln. Man muß
immer erwärmte Teller dazu geben.Luvz. Aber Sie waren damals "

Pläne, wie der Mte endlich ,u versöh. uten spater tottc er wie ein Sturm.
Ja. wegen de anderen, Sie wissen Gedämpft? Kalbörfl, 2- - . ' . T; ', Trostgrund zugänglich ist. Er geyl still in der kleinen Stube. Aber de en s.t. I niivu vuisAj vc uno uur oen uuenI" . lTJi ! C. W rtvu, inuuiic sjaai oroclll Da t mrhr ttr R rifi. r Mi ftiin. im. ft.r WnHfc tn rH S ff. doch?"habe ihn durch meine Kunst rienuaoiun , .eryayns- - zu.
O ja! seufzte der Maler noch ein

cken. Der Rücken wird schön kur,
gehauen und für 12 Stunden in
saure Milch gekgt, abgewaschen, ge

häutet, gespickt, gesalzen und in en
mal.

Köpfchen. Das sind Erbstücke von der denlang in schweigendem Brüten am ler beim Schassen, und al die Soh.
Mutter, aber Meister Körner blickt Grabe seine Sohne und er ar. len fertig sind, da wichst er die Schuhe
oft

!!
vergleichend

VttlitlK Aitt
zu
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dem
lUoMfaVtAi
Buntdruck 6eitet

u
m mt

,
m seine

,
Frau so blank, daß sie glänzen, al wären Da soll nun begraben sein, wenn

gekrankt, tch will ihn auch dadurch ver ffaroemier' zur Werk,
versöhnen!' sagte Ludz eine, Tak, statt emaerichtet hatte. Wie in Be.

stolz. .Al, Schützenkönig werde Ich schnaubt er den armen Maler
ihn malen, und zwar in dem Augen 0n:
blick, wo ihm die Ehrenjungfrauen die .Sie elender Verführer! Sie der

Sie wollen! Aber Sie müssen mir et"T ,Z Ö 4 ant ag nacy ver Beerdigung me sie nagelneu,war Sachse von Geburt: leider reich I
djanifcl) ihre gewohnte Beschäftigung Und gerade al eS zwölf schlägt. nen Gefallen dafür thun!"

Pfanne gelegt, deren Boden man mit
mehreren Speckscheiben belegt hat.
Dazu laßt man zerschnittene Wur.Könkgökttte umhängen! ' DaS war dammter Halunke! Erst machen Sirrr ennwum mm mmn zu' wieder aufnahm, da hatte er

.
mit dem stellt er sie vor

. .
seine Frau auf den

itri w Ai T a Im tvt TT hJhAithlM t -
.Wa Sie wollen!" betheuert Ludz.
.Dann fahren Sie mal sofort nachum, uvt ivu iv iu vuuuun. vun i nn DslÄ ÖUSll!iV11rtTTl OsfBUÖj I Ttf Ts fflif kN K, wirklich em prachtvolle Bild, und er mich zum Gespött von ganz Fichten

sah dabei famo au, kieder und stol, born, und dann verdrehen Sie meinem
, I U " " T tl.l.V iiUH UU tft Vit

mchl doch vielleicht eine Verwandt, ua aestoken und aesaat: .Schafs' Sckub, ,um Knn itnk 1. 4 Wilshofen hinaus und holen Sie da
Madchen herein, das mir auf Ihremden Kram fort, ich rühr' keinen dank dir auch. Rike. ich dank dir

u.:.t... tt:. u.- .- I . t . . . . . .
schafi mit dn Familie, der der Dich-te- r

entsprossen, vorhanden ist? Dann

zelwerk, ein Lorbeerblatt und ein we

nig Gewürz, begießt den Braten mit
zerlassener Butter und läßt ihn im
Bratofen unter fleißigem Begieße
mit der Brühe und Nachschütten vo
K.ii RTtnfr . .i.k 1 JL kll

T msjci ivicun. ijui iuui vuu uw qucö,' atun roeioe tet roteoet oe und.tr- - u.v i t! I . , Ä ,hi in.httitrhmf vti.t-t.- I
Bild die Königkkette umhängt. Si
muß morgen Abend nämlich mitwir
kn, wenn der König kommt!"

zugleich, ohne jedeSpur von Lacher. Mädel noch den Kopf und leiten sie an,
lichkeii. Paß auf, da wird ihm ge. den Barer zu destehlen! Meine Kett
fallen!" - will ich haben! Aus der Stelle! Und

Käthe seufzte ein wenig ungläubig, wenn Sie mir noch ein einziges Mal in
Sie kannte... den Dickkopf

.
ihres Alten zu die Quere

Ml
kommen,

M ttJ
geschieht

tu .

ein Un

r T II owtai uniei ueiu langi, 01, rou Wenn nur die undschaft
kkckrd,gZ Meister Körner laßt aläj unter'm Rasen liegen. So wa, Ach, darum mach' dir keine Sor.

s:M if?" J"? lrUt TitX)i iiberlebi einer doch nicht-
.- Und da gen. Alter. Wenn du nur willst, Ar.

sie und geblieben, in paar Mal beit kriegst du genug. Die ganze Nach.
Juhu!" jauchzte der Maler und ftel

(ftigvui tyut uuv tullUf VUW I

sten. Die Same wird abgeschmeckt.),
durch ein Sieb gerührt denn nöthig,
mit etwa tn Butter braun aerii..

lvt. Aber sie mochte dem Geliebten gma: Bas zage ten Jynent , ;
eine Zuversicht nicht rauben. Viel Da Bild würdigte er keines Blickes."7,." X 9 noaz yane lie oen iquqiernen er Barschaft wartet a nur drauf, daß

dem Alten um den Hals. Dem aber
tropften ein paar wunderlich befreiend
Thränen mitten auf die blinkenden

Schilder der KönigSkette-..- -

'reitende Entwicklung seine k,, ,mackt. ibn Mann zur Ar. Meinst du? Nu. mir soll'S recht eicht war es wirklich ein Weg. ,rm an EZ half auch lein Erklaren und Beaü tem Mehl verkocht und de fca
Brate gereicht., w:S, der wirklich, auch nach An.j beit zu bewegen. Hatte gebeten: So dern Sinne zu machen, denn auf dikl tigen. Mit der Kette im Ledertäjch,sein. Ach, da Hat wohl gethan: So


